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Nach dem Start in Bayern soll
das  Gesundheits-  und
Umweltprojekt  für  Kitas  nun
deutlich ausgeweitet werden
Die Folgen des Klimawandels werden für alle von uns zu einer
gesundheitlichen Herausforderung. Kinder sind eine besonders
anfällige Gruppe. Sie sind den negativen Auswirkungen stark
ausgesetzt. Angesichts dessen ist es aus Sicht der Stiftung
Kindergesundheit  notwendig,  Kinder  schon  früh  für  die
Wechselwirkung  zwischen  Umwelt  und  Gesundheit  zu
sensibilisieren.
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und Gesundheit fördern
Die Stiftung hat deshalb in Kooperation mit der Techniker
Krankenkasse  (TK)  das  Präventionsprogramm  „Klimaspürnasen  –
Gesundheit  und  Umwelt  im  Kindergarten“  entwickelt.  Damit
können Kinder zwischen drei und sechs Jahren die Zusammenhänge
einer  gesunden  Umwelt  mit  der  eigenen  kennenlernen.  Mit
anschaulichen  Spielen  und  Experimenten  sollen
Kindergartenkinder  für  einen  umweltbewussten  und
gesundheitsförderlichen  Lebensstil  sensibilisiert  und  ihre
Eigenverantwortung im Hinblick auf Umweltschutz und Gesundheit
gezielt gefördert werden.

Materialpaket  mit  Anregungen  und
Kopiervorlagen
Die teilnehmenden Kindergärten erhalten ein wissenschaftlich
ausgearbeitetes Materialpaket mit detaillierten Anregungen zu
pädagogischen Aktivitäten und Kopiervorlagen. Auf der Homepage
der  Klimaspürnasen  ergänzen  digitalisierte  Materialien  für
pädagogische  Fachkräfte  sowie  Informationen  und  Tipps  für
Eltern das Konzept des Programms.

Denn eine intakte Umwelt sei die Grundvoraussetzung für die
gesunde  Entwicklung  von  Kindern,  erklärt  Prof.  Berthold
Koletzko, Kinder- und Jugendarzt und Vorstand der Stiftung
Kindergesundheit.  Die  Klimaspürnasen  seien  ein  wichtiger
Beitrag zur Gesundheitsförderung und nachhaltigen Bekämpfung
der klimabedingten Gesundheitsrisiken.

Nähere  Informationen  zum  Programm  unter
https://www.klimaspuernasen.de/index.php
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